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Der
Pullover

Vor sechs Wochen überraschte
mich Anny mit dem Antrag: «Ich

stricke Dir einen Pullover!» Dieser
Beweis bestehender Liebe und die

Aussicht, auf billige Art und Weise

zu einem längst benötigten Kleidungsstücke

zu kommen, versetzten mich
damals in freudige Stimmung.

Einige Minuten nach dem großzügigen

Angebot war mir jedoch bereits
klar, daß i c h für die notwendige
Wolle aufzukommen hatte (was ihr
Ausspruch: «Ich stricke Dir einen
Pullover», deutlich durchschimmern
ließ) und meine Freude erhielt einen
leichten Dämpfer.

Einen Tag später bat mich Anny,
für die nötigen Stricknadeln besorgt
zu sein.

Sechs Wochen war ich dann
genötigt, in Intervallen von drei Tagen
das Wachstum des Pullovers durch
kleine Aufmerksamkeiten gegenüber
meiner Freundin in Form von
Schokolade und Kinobesuchen zu
fördern

Gestern überbrachte mir Anny stolz
den Pullover und machte mich darauf

aufmerksam, daß ein ähnliches

Stück, im Laden gekauft, mindestens
10 Franken koste. Sie erbot sich, mir
noch einen zweiten zu stricken,
welches Angebot ich zu ihrem größten
Erstaunen dankend ablehnte

Grund zu dieser Ablehnung war
folgende Bilanz:

Dr. PAUL MARTIN
Mittelstreckenläufer.

\ ertrat die Sehweil an 3 verschiedenen Olympiaden.

Material:
7 Strängen Wolle à Fr. 1.80

1 Paar Stricknadeln
Zur Förderung des
Strickvorganges :

6 Kinobesuche à 2 X 2 Fr.
Schokolade etc

Fr. 12.60

Fr. 2. '

Fr. 24.
Fr. 6.40

Psychologe
Psychoanalytiker
Dynamik
dynamisch

Seeischafter
Seelschufter
Kraftbrühe
kraftverbrüht

Aba

1 Pullover total Fr. 45.

Morgen werde ich noch einen
passenden Anzug dazu kaufen müssen

und mich gleichzeitig einer radikalen
Abmagerungskur unterziehen, bevor

es mir möglich ist, den Pullover
überhaupt zu probieren. Lulu

Sprich
Deutsch

Nicht schlecht
pariert
hat ein zukünftiger Arzt meine nek-
kische Bemerkung, ob er also
«Konduktor auf der Bahn ins Jenseits»
werden wolle.

Der Studios erwiderte mir: «Ach,
nein, Du irrst Dich nicht so viel
bloß Bremser!» Hüho

Weberstumpen sind einzigartig!

anstatt: sprich:

Universität Allhaus
Student Eiferer
Professor Gesteher
Feuilleton Blätterteig
Feuilletonredaktor Blattlaus
Dialog Zwieback

physisch körpisch
metaphysisch hinterkörpisch
Metaphysik das Hinterkörp
Individuum Unteil

(dividere teilen

Ehepartner Unteilhaber

1000-jähriges Volksbrot.
Der gelehrte Araber Abûbekr ar Räzi

verfaßte um 900 nach Christi ein Arzneibuch,

in dem er vom Brote schrieb:
«Brot aus Korn mit Weizen, gut gesalzen
und gar gebacken nützt dem Gedärme,
verdaut recht und gibt Kraft und Wärme!»
«Schütze dich vor Feuchtigkeit und lege
Teppiche auf den Boden deines Zeltes,
auf daß dich nicht das Reißen in den

Gliedern befalle.» Sind echte Teppiche
Luxus? Nicht nur Schönheitssinn und
Behaglichkeit raten zur Anschaffung,
sondern auch gesundheitliche Gründe führen
zu Vidal an der Bahnhofstiaße in Zürich.
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